
ANLAGE 1 - TOP 10 Satzungsänderungen  

A.7 Streiƞälle und Einsprüche 

Der Vorstand richtet eine Streitschlichtungsstelle, die von der Mitgliederversammlung zu genehmigen ist, ein. Die 
Streitschlichtungsstelle besteht aus einem bzw. dem Vorsitzenden sowie zwei weiteren ordentlichen Mitgliedern, die vom Vorstand 
gewählt werden.  

A.10.1 Mitgliederversammlung  

Eine außerordentliche Mitgliederversammlung ist vom von einem bzw. dem Vorsitzenden auf Beschluss des Vorstandes oder auf 
schriŌliches Verlangen von mindestens 1/5 der Gesamtzahl der Mitglieder einzuberufen. 

 
Zur Mitgliederversammlung laden die oder der Vorsitzende-/n  lädt der Vorsitzende oder sein Stellvertreter unter Angabe der 
Tagesordnung sowie Zeit und Ort mindestens 14 Tage vorher in Texƞorm ein. 

A.10.2 Vorstand 

a) Dem Vorstand gehören an: 
- der Vorsitzende 
- der stellvertretende Vorsitzende 
- der Vertreter des Bezirks Emsland 
- der Vertreter des Bezirks Hessen  
- mind. zwei weitere Vorstandsmitglieder, die ordentliche Mitglieder sein müssen. 

Der Vorstand im Sinne des § 26 BGB besteht aus geschäŌsführendem Vorstand und erweitertem Vorstand sind der Vorsitzende 
und der stellvertretende Vorsitzende. Jeder für sich ist allein vertretungsberechƟgt. 

Der geschäŌsführende Vorstand besteht entweder aus zwei gleichberechƟgten Vorsitzenden, oder aus 1. Vorsitzenden und 2. 
Vorsitzenden, wobei jeweils beide im Sinne § 26 BGB einzeln vertretungsberechƟgt sind. 

Der erweiterte Vorstand besteht aus mindestens drei weiteren ordentlichen Mitgliedern, wobei die von der PopulaƟon am 
meisten vorkommenden Pferderassen durch ein Mitglied im Vorstand vertreten sein sollten. 

Der Vorsitzende oder, im Verhinderungsfall, der stellvertretende Vorsitzende beruŌ die Vorstandssitzungen sowie die 
Mitgliederversammlung ein. Er führt in diesen Sitzungen den Vorsitz. 

Der/ Die Vorsitzende/en beruŌ/en die Vorstandssitzungen bzw. die Mitgliederversammlungen ein. Er/ Sie führt/ führen in diesen 
Sitzungen den Vorsitz. 

Der 1. sowie der 2. Vorsitzende bzw. die gleichberechƟgten Vorsitzenden und die übrigen Vorstandsmitglieder werden mit 
Ausnahme der Vorsitzenden bzw. BevollmächƟgten, die aus den Bezirksvereinen entsandt werden von der 
Mitgliederversammlung auf drei Jahre gewählt und bleiben bis zur Neu- bzw. Wiederwahl im Amt. Ein Vertreter der Bezirksvereine 
kann durch Beschluss der Mitgliederversammlung zum stellvertretenden Vorsitzenden besƟmmt werden.  

Der Vorstand ist vom von einem bzw. dem Vorsitzenden spätestens 14 Tage vor der Sitzung unter Vorlage der Tagesordnung 
schriŌlich einzuladen. Jährlich muss wenigstens eine Vorstandssitzung staƪinden. Auf Antrag von 1/3 der Vorstandsmitglieder 
sind der bzw. die Vorsitzende-/n ist der Vorsitzende verpflichtet, eine Vorstandssitzung einzuberufen.  

A.10.3 Bezirksvereine 

Der Vorsitzende oder eine von den Mitgliedern benannte Person als Vertreter bzw. BevollmächƟgter kann ist mit Sitz und SƟmme 
im Vorstand des Stammbuches für Kaltblutpferde Niedersachsen vertreten werden, sofern die Bezirksvereine eine akƟve 
VereinstäƟgkeit führen.  

A.11 Kommissionen und Ausschüsse des Verbandes 

- die Bewertung von Hengsten (Hengstkommission/Körkommission), 

Die Bewertungskommission besteht mind. aus einem bzw. dem Vorsitzenden dem 1. Vorsitzenden und oder einem weiteren 
Vorstandsmitglied oder deren Stellvertretern oder einer besonders sachkundigen vom Vorstand berufenen Person sowie dem 
Zuchtleiter des Verbandes oder dessen Vertreter. Die Bewertungskommission für Hengste besteht aus mind. drei Personen, dabei 
muss der Zuchtleiter oder dessen Vertreter anwesend sein. Es Zusätzlich kann eine besonders sachkundige Person kurzfrisƟg und 
auch jeweils wechselnd in die Kommission berufen werden. 


